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RESOLUTION DER GENERALVERSAMMLUNG

[ohne Überweisung an einen Hauptausschuss
(A/54/L.18 und Add.1)]

54/11. Dreißigster Jahrestag der Tätigkeit des Bevölkerungsfonds der Vereinten
Nationen

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolution 2211 (XXI) vom 17. Dezember 1966, aufgrund deren
1967 vom Generalsekretär ein Treuhandfonds eingerichtet wurde, der später Fonds der Vereinten
Nationen für Bevölkerungsfragen genannt wurde,

feststellend, dass der Fonds der Vereinten Nationen für Bevölkerungsfragen, der 1987 in
"Bevölkerungsfonds der Vereinten Nationen" umbenannt wurde, seine Tätigkeit im Jahr 1969
aufgenommen hat,

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 3019 (XXVII) vom 18. Dezember 1972, 31/170 vom
21. Dezember 1976 und 34/104 vom 14. Dezember 1979, in denen sie unter anderem die
führende Rolle und die Effektivität des Fonds innerhalb des Systems der Vereinten Nationen auf
dem Gebiet der Bevölkerungsfragen anerkannt und den Fonds als Nebenorgan der Generalver-
sammlung bestätigt hat,

in Bekräftigung der Resolutionen des Wirtschafts- und Sozialrats 1763 (LIV) vom 18. Mai
1973 und 1986/7 vom 21. Mai 1986, in denen die Ziele und der Zweck des Fonds festgehalten
sind,

1. beglückwünscht den Bevölkerungsfonds der Vereinten Nationen anlässlich des dreißig-
sten Jahrestags seiner Tätigkeit;
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2. nimmt mit Befriedigung Kenntnis von den positiven Beiträgen, die der Fonds und sein
engagiertes Personal im Laufe der dreißig Jahre des Bestehens des Fonds geleistet haben, um ein
besseres Verständnis der Bevölkerungs- und Entwicklungsfragen und eine entsprechende
Bewusstseinsbildung zu fördern, die Lebensqualität der Menschen zu verbessern und den Ent-
wicklungs- und Übergangsländern auf Antrag systematische und nachhaltige Unterstützung bei
der Durchführung geeigneter nationaler Programme zur Befriedigung ihrer Bedürfnisse auf dem
Gebiet der Bevölkerung und der Entwicklung zu gewähren.

40. Plenarsitzung
27. Oktober 1999


